
 

Pressemitteilung  

Mein Auto, mein „Schatzi“ – familiäre Namensge-
bung bei Audi, BMW, Opel und Co. 
 
Kleinmachnow/Berlin, 9. März 2021 – Das Auto ist der Deutschen liebstes 

Kind – und bekommt deswegen von jedem Dritten (29,3 Prozent) auch ei-

nen eigenen Namen verpasst. Das ergab eine aktuelle Umfrage* im 

Auftrag von mobile.de, Deutschlands größtem Fahrzeugmarkt. Doch nicht 

nur der eigene Pkw hat bei vielen Menschen einen höheren Stellenwert als 

lediglich „Gebrauchsgegenstand“ – und wird liebevoll mit dem passenden 

Vornamen angesprochen. 

Jeder dritte Autofahrer (29,3 Prozent) hat seinem Auto schon mal einen eigenen Na-

men verpasst. Ein Dauerbrenner unter den beliebtesten Spitznamen ist dabei 

„Schatzi“ – mehr als jeder Fünfte (22,5 Prozent), der sein Auto mit Namen anspricht, 

wählt den Alleskönner oder verwandte Formen wie „Baby“ oder „Schnucki“. Das 

kommt nicht von ungefähr, denn für viele Menschen ist das eigene Auto weit mehr 

als nur Mittel zum Zweck. Unter denen, die ihr Auto nicht als Gebrauchsgegenstand 

betrachten, ist der eigene Pkw für circa jeden Zweiten (43,9 Prozent) ein sicherer 

beziehungsweise privater Raum, für jeden Dritten (29,9 Prozent) sogar ein Famili-

enmitglied. Lediglich 12 Prozent der Befragten betrachten ihr Auto als Statussymbol. 

Ebenfalls beliebt bei 17,7 Prozent der Befragten sind traditionelle Vornamen wie „Ro-

salinde“ oder „Hildegard“ oder Verniedlichungen des Modells (16,9 Prozent) wie 

„Skodi“ oder „Fordi“. Weniger verbreitet sind Namen aus den Kategorien „be-

rühmte Persönlichkeiten“ oder „bekannte Filmautos“ (jeweils 5,6 Prozent). 

Wie „Marie“ und „Maximilian“ – Spitzenreiter aus 2017 müssen weichen 

Genau wie die beliebtesten Kindernamen ändern sich auch die Vorlieben der Deut-

schen, wenn es um den Kosenamen für das eigene Auto geht. Rangierten in einer 

früheren Befragung von mobile.de noch liebevolle Spitznamen wie „Puschel“, 

„Henry“ oder auch „Bruno“ auf den Top-Plätzen der beliebtesten Namen für den 

Pkw, so führen bei gleicher Auswahl aktuell vor allem „Speedy“ und „Herbie“ die 

Liste der „besten“ Namen für das eigene Auto an.  

Top 5 der Spitznamen 

1. Speedy (25 Prozent) 

2. Herbie (12,9 Prozent) 

3. Flitzer (12,5 Prozent) 

4. Bruno (9,8 Prozent) 

5. Hugo (9,6 Prozent) 



 

 

 

 

Namen ergeben sich aus Fahrzeugcharakteristika 

18,6 Prozent der Befragten, die für ihr Auto einen individuellen Spitznamen gewählt 

haben, gaben an, dass dieser zum Fahrzeugmodell beziehungsweise einer be-

stimmten Eigenschaft des Fahrzeugs (18,2 Prozent) passe. Das Fahrgefühl ist für 

15,5 Prozent der Namensgeber ausschlaggebend. Auch die Größe spielt bei der Na-

mensfindung eine Rolle – 13,2 Prozent geben an, dass sie sich bei der Namenswahl 

auf diese bezogen hätten. Die Farbe (9,2 Prozent) oder die Referenz zu Lieblingsfilm 

oder -serie (6 Prozent) spielen eine eher untergeordnete Rolle bei der Vergabe eines 

Spitznamens. 

Das Familienmitglied Staubsauger 

In einem Bereich laufen dem Auto Staubsauger den Rang ab. Unter den Gebrauchs-

objekten, die von ihren Besitzern liebevolle Namen erhalten, steht keines so hoch im 

Kurs wie Staubsauger oder Staubsaugroboter. 33,7 Prozent derjenigen, die Haus-

haltsobjekten einen menschlichen Namen geben, haben eine dauerhafte und per-

sönliche Bezeichnung für den Saubermann im Haushalt. Handy, Computer oder 

Wohnmöbel hingegen bekommen nur selten Spitznamen. 

 

*Umfragebedingungen 

Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland 

GmbH, an der 2.030 Personen zwischen dem 24. und 26. Februar 2021 teilnahmen. 

Über mobile.de 
mobile.de bietet mit mehr als 1,5 Millionen inserierten Pkw, Nutzfahrzeugen und 
Motorrädern das größte Angebot für den An- und Verkauf von Fahrzeugen in 
Deutschland (Quelle: CAR-Institut). Zur mobile.de GmbH gehört neben dem 
deutschen Marktführer mobile.de u. a. Europas größte Autocommunity MOTOR-
TALK. Zusammen erreichen beide Plattformen rund 16 Millionen Unique User 
(Quelle: AGOF digital facts 2019-06). Das 1996 gegründete Unternehmen 
beschäftigt 290 Mitarbeiter an zwei Standorten in Deutschland und ist ein 
Tochterunternehmen der eBay Classifieds Group. Zu den mobile.de Nutzern 
gehören sowohl Privatkunden als auch mehr als 42.000 registrierte 
Fahrzeughändler, während MOTOR-TALK über 2,9 Millionen registrierte Nutzer 
verzeichnet. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  

mobile.de GmbH, Pierre Du Bois, Unternehmenskommunikation  
Albert-Einstein-Ring 2-6, 14532 Kleinmachnow 
Tel: 030 8019 - 5001, E-Mail: pdubois@eclassifiedsgroup.com 
 
achtung! GmbH, Rebecca Brand, Account Manager 
Straßenbahnring 3, 20251 Hamburg 
Tel: 040 450210 - 821, E-Mail: rebecca.brand@achtung.de 


